
Landesmeisterschaft Westfalen am 24.04.2022 

 

Da leider auf Grund der Corona Pandemie die Landesverbandsschau in Hamm, auf 
der die westfälische Landesmeisterschaft im Kanin-Hop traditionell ausgetragen wird, 
ausgefallen ist, haben die Kanin-Hopper sich dazu entschieden ihre 
Landesmeisterschaft, nach Zustimmung des Landesverbands Westfalen und gutem 
Gefallen im letzten Jahr, erneuert unabhängig der Landesverbandschau stattfinden 
zu lassen. 

Als ausrichtender Verein bot sich der W 173 Gronau-Epe an, der sie in einer großen 
Reithalle auch ausrichtete. Es wurden insgesamt 65 Tiere und 75 Starts von 16 
Startern gemeldet. 

Um mal etwas Neues auf einer Landesmeisterschaft anzubieten, wurde neben der 

Geraden Bahn in allen Klassen auch Weitsprung angeboten. Leider wurde dieser 

nicht so gut angenommen und es starteten nur 10 Kaninchen darin, was sich im 

Nachhinein allerdings als ganz gut herausstellte, da so ein Weitsprung viel Zeit in 

Anspruch nehmen kann. 

Angefangen wurde mit dem Wettbewerb in der geraden Bahn Elite Klasse. 

Hier konnte Vanillas Dryade Daphne mit Nahne Esseling (W173) den ersten 

Landesmeistertitel des Turnieres erringen. Ihr folgten Vilsmollegardens GCH 

Tabaluga mit Nicole Esseling (W173) und Lightnings GCH Black von ebenfalls 

Nahne Esseling (W173). 

 

 

Anschließend wurden die Hindernisse auf die Höhe und Weite der schweren Klassen 
umgebaut. 

Nahne Esseling (W173) hatte mit Lightnings Anna auch den zweiten 
Landesmeistertitel errungen. Ihnen folgen La Vie´s Herkules mit Petra Schenke 
(W92) und Jordbaergardens Tiny Tiger ebenfalls mit Petra Schenke (W92). 



In der mittelschweren Klasse errungen MK´s Dust and Shadows und Nahne Esseling 
(W173) den Titel des Landesmeisters. Ihnen folgten La Vie´s Surprise und Petra 
Schenke (W92) sowie Bolten Cookie Pirate und Ole Roski (W92). 

 

In der leichten Klasse errungen Lightnings Marla und Nahne Esseling (W173) 
nunmehr den 4. Titel des Landesmeisters. Ihr folgten Lightnings Tamarillo mit Nicole 
Esseling (W173) und BS Sonora mit Stefanie Diekmann-Wilharm. 

 

Der Weitsprung zeigte sich zum Ende hin als wirklich sehr spannend. Boltens Cookie 
Pirate und Ole Roski (W92) wurden Landesmeister mit einer übersprungenen Weite 
von 2,10 m. Leider blieben die 5 Versuche den Deutschen Rekord zu „knacken“ 
erfolglos. Lightnings Killer Queen und Nahne Esseling (W173) folgten als Vizemeister 
mit einer übersprungenen Weite von 2 m. Vilsmollegardens GCH Tabaluga und 
Nicole Esseling (W173 ) wurden 3. mit einer übersprungenen Weite von 1,90 m. 



 

Über den ganzen Tag herrschte gute Stimmung und gegenseitige Hilfe war 
anscheinend selbstverständlich. Dem ausrichtenden Verein wurde sowohl beim Um- 
und Abbau der Bahnen, dem Aufbau der Stangen und der Kontrolle und Ausfertigung 
der Startbücher tatkräftig von allen Seiten unterstützt. sodass alle Arbeiten im Fluge 
erledigt waren. 

Zum Abschluss bekam noch jeder Teilnehmer als kleine Erinnerung ein liebevoll 
gepacktes Tütchen mit Schleife, Nervennahrung für Mensch und Tier und einer 
neuen Leine. 

Herzlichen Dank an dieser Stelle auch an alle Sponsoren, die durch Ihre Spenden 
dazu beigetragen haben, dass wir einen schönen Ehrenpreistisch unseren 
Teilnehmern bieten konnten. 

Kai Sander 

 


